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Frohe Pfingsten !  Frohe Pfingsten !  Frohe Pfingsten !  Frohe Pfingsten !  
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Liebe Gemeinde, 
ich hofft  e auf eine schöne Wohlfühlbotschaft  für den 

herrlichen Wonnemonat Mai. Doch als ich das Losungs-

buch aufschlug, um mir den neuen Monatsspruch durch-

zulesen, hatt e ich ein „Och nee“ auf den Lippen und das 

Buch schnell wieder zugeklappt. Das war wohl nichts mit 

schöner Ermuti gung, die mich fröhlich „wie lieblich ist der 

Maien“ pfeifen lässt. Statt dessen steht da ein ganz unbe-

quemes Wort des Propheten Joel über diesem Monat: 

„Zu dir rufe ich, Herr, denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flam-

men haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld 

schreien lechzend zu dir, denn die Bäche sind vertrocknet.“ (Joel 1, 19-20)

Sofort tauchen schlimme Bilder vor meinen Augen auf. Bilder von rissigen Bö-

den, vertrockneten Bäumen, verheerrenden Waldbränden – wie zuletzt in Ka-

lifornien – aber auch von Unwett ern und Überfl utungen. 

Der Prophet kündigte damals seinem Volk, das sich in Luxus und Sicherheit 

wägte, auch schlimme Katastrophen an. Es sei höchste Zeit, umzukehren, die 

eigenen Wege und Verhaltensweisen zu überdenken und wirkliche, ernsthaft e 

Buße zu tun. „Zerreißt eure Herzen, nicht eure Kleider und bekehrt euch zum 

Herrn“ schreibt Joel. Mir sagt er damit ganz klar: Sei grundehrlich und schau 

hin!
Damit haben mich Joel und diese Verse gepackt: Ja, es zerreißt mir sehr oft  das 

Herz, wenn ich in Nachrichten von neuen Hitzerekorden höre, Bilder von Zer-

störung wundervoller Natur und Katastrophen sehe, aber auch Bilder von Krie-

gen, Hunger und Gewalt, die Menschen anderen Menschen und Tieren antun. 

Und ich denke, der Monatsspruch ruft  uns alle zurecht dazu auf, nachdenklich 

zu werden: Unsere Erde samt ihrer Lebewesen schreit lechzend zu Gott , denn 

sie ist bitt er geschunden. Auch ich trage meinen Teil dazu bei! 

Der Schöpfer hat uns diese wundervolle Erde einmal anvertraut und es ist 

höchste Zeit, dass gerade wir als Christen Verwantwortung für sie überneh-

men, Ressourcen schonen und durch liebevollen Umgang und Respekt für 

Mensch und Tier das Leben auf diesem Planeten schützen. 

Das klingt leichter gesagt als getan? Absolut. Und trotzdem: lasst uns anfan-

gen, Schritt  für Schritt  in unserem Alltag. Joel ermuti gt in seinem Buch, uns 

an Gott  zu wenden. Denn wenn uns einer Wege aufzeigen kann, wie wir nicht 

nur die Natur, sondern auch unser Miteinander als Menschen pfl egen und be-

wahren können, dann ja wohl der Schöpfer allen Lebens selbst. Darin steckt 

meine ersehnte Wohlfühlbotschaft : Gott es Geist schenkt das Leben, den Blick 

für das Schöne, sein Geist verbindet uns in aller Unterschiedlichkeit, lässt uns 

in keiner Herausforderung im Sti ch  und will uns zu Gutem antreiben – wenn 

wir ihn lassen.
Vielleicht ist es ja für uns im besten Sinne des Wortes Zeit,

mit beGEISTertem Herzen zu „Schöpfungsakti visten“ zu werden?

 Ihre Diakonin Stephanie Hagedorn
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Der Pfarrer sagt
zu seiner Sekretärin: 

"Wegen der Einbrecher
lassen wir jetzt nachts

immer das Licht
im Pfarrhaus brennen."

Entgegnet
die Sekretärin: 
"Wieso denn?

Die haben doch
Taschenlampen."

Wichti ge termine:
ab sofort Anmeldung zur Gemeinderüstzeit ...................................... Seite 22
ab sofort Anmeldung zur Seniorenausfahrt ....................................... Seite 17
am 03.05. Kirchenputz in Technitz ....................................................... Seite 13
am 04.05. Konzert mit dem Döllnitztalchor in Jahna ........................... Seite 11
am 09.05. 2. Döbelner Kulturnacht in Döbeln ...................................... Seite 4
am 11.05. Benefi zkonzert des Lionsclubs in Döbeln ............................. Seite 4
am 17.05. Kirchenputz in Ziegra ........................................................... Seite 13
 Stati on des Friedens-Trecks in Döbeln ................................. Seite 20
am 18.05. Regionales Chortreff en in Döbeln ........................................ Seite 4
am 25.05. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln ........................... Seite 4
am 28.05. Heimatkundeabend in Technitz ........................................... Seite 28
am 08.06. Konfi rmati on in Döbeln ....................................................... Seite 15
am 22.06. Jubelkonfi rmati on in Döbeln ............................................... Seite 9

Wir suchen eine Pfarrerin oder einen Pfarrer!
Es ist nichts Neues - wir haben eine Stelle für einen Pfarrer frei. 
In unserem Gemeindegebiet wird es wohl niemanden geben, die 
oder der diese Aufgabe übernehmen kann - oder doch?
Um die Stelle zügig wieder zu besetzen, braucht es kreati ve Ide-
en. Wer kennt einen Pfarrer für unsere Gemeinde?
Bitt e sprechen Sie potenzielle Pfarrer selber an oder geben Sie 
einen Tipp an den Kirchenvorstand weiter.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Stefan Hagedorn
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Chorprobe
im Jahnatal:

ort: Pfarrhaus Jahna
Chor Jahna-Hof: Mitt woch 19:00 Uhr

Proben der
musikalischen Gruppen

in Döbeln:
 ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mitt woch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mitt woch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 ort: bachzimmer
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

St. Nicolaikirche
2. Döbelner Kulturnacht

16 Uhr – Turmblasen zur Eröff nung
18 Uhr – Orgelkonzert für Kinder 

„Antonia, die kleine Orgelpfeife“
von Markus Nickel

Orgel: Kantor Markus Häntzschel

Freitag, 9. Mai

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: Sebasti an Rehnert 

Sonntag, 25. Mai

17:00 Uhr, Kirche Jahna
Frühlingskonzert

mit dem Döllnitztalchor
(siehe auch Seite 11)

Sonntag, 4. Mai
16:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Chormusik
zum Regionalen Chortreff en

Chöre aus allen Gemeinden
des neuen

Schwesternkirchverbundes
singen gemeinsam.

Ungefähr 100 Sängerinnen und Sänger 
werden sich an diesem

Nachmitt ag zusammenfi nden
und ihre Sti mmen vereinen.

Hören Sie,
welche Vielfalt an Stücken

unsere Chöre singen
und werden Sie beim Gemeindegesang 

selbst ein Teil des großen Chores. 

Sonntag, 18. Mai

jeden Freitag
gegen 19:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Turmblasen
des Posaunenchores

Mai bis September
jeden Mitt woch

17:30 Uhr, St. Nicolaikirche
Offene Kirchentür

30 Minuten Orgelmusik und Texte

Juni bis August

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Benefi zkonzert des Lionsclubs Döbeln

„Orgel trifft Jazz“
mit dem FlYazz Trio

Steff en Goepel (Gesang, Piano)
Bob Korward (Schlagzeug)
René Richter (Trompete)

Markus Häntzschel (Orgel)
In dieser Konzertf orm

vereinen sich die verschiedenen
musikalischen Welten

der Kirchenmusik und des Jazz.
Choral trifft   Jazztrompete,

die Königin der Instrumente trifft  
auf die Leichti gkeit des Swing.

Sonntag, 11. Mai
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Da hatt e sich ein Fehler
versteckt …
Bei der E-Mail-Adresse hatt e 
sich im letzten Heft  ein Fehler 
eingeschlichen, den wir überse-
hen haben.
Richti g ist:

konzert@kirchgemeinde-
doebelner-region.de

Wer stets über die Konzerte 
und kirchenmusikalischen Akti -
vitäten in unserer Kirchgemein-
de auf dem Laufenden bleiben 
möchte, kann ab jetzt an diese 
Adresse eine Nachricht senden.

Sie werden dann in den E-Mail-
Verteiler aufgenommen (für 
niemanden sichtbar) und erhal-
ten ca. eine Woche vor der Ver-
anstaltung eine Nachricht mit 
Informati onen für die nächste 
Veranstaltung. 
Probieren Sie es doch mal aus 
und sagen es weiter!

Ihr Kantor
Markus Häntzschel

KorrekturEinladung

Die Kurrende kann sich über 
das neue Kindergesangbuch 
„Immer und überall“ freuen. 
Viele neue Lieder, an denen die 
Kinder Freude beim Singen ha-
ben werden und die sie stärken.
        Durch die fi nanzielle Unter-
stützung der Eltern war diese 
Anschaff ung schnell und spon-
tan möglich. Herzlichen Dank 
dafür!
Die Kurrende freut sich immer 
über neue Sängerinnen und 
Sänger!
Kantor M. Häntzschel (T. + Foto)

Neue Kindergesangbücher für die Kurrende

(T. + Foto)
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im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:30-16:30 Uhr

Egal,
ob du klein, groß,

getauft  oder
ungetauft  bist -

hier bist du
willkommen!

Eure Maria Klupsch

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

Stillbegegnung
Dienstag,

06.05. / 03.06.
9:30 Uhr

im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis
 Mo., 26.05. / 23.06.
 15:30 - 17:00 Uhr
 im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis
26.05. / 23.06.

SaVe tHe Date: 
Kinderbibel - Lego - Tage

für Kinder der 1. bis 6. Klasse
vom 17. bis 19. Oktober

in Döbeln
Am Freitagnachmitt ag

und den ganzen Samstag heißt es:
Ran an die Steine!
Jede Menge Lego

und gute Gedanken,
aber auch bewegte Zeit draußen 

erwarten dich!
Sonntag gibts dann
viel zu bestaunen!
Also gleich
Termin einschreiben!

Herzliche Einladung zum
Gott esdienst

mit Vorstellung
der Konfi rmanden

Sonntag, 11. Mai,
Kirche Technitz
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Herzliche Einladung
zu den

Seniorenandachten
am Mitt woch,

dem 7. Mai und 4. Juni,
um 14:00 Uhr

im Pfarrhaus Mochau

Herzliche Einladung
zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Seit vielen Jahren schlug die Turmuhr der Mochauer Sommerkirche zwar kräft ig, 
aber immer nur kurz, ohne den gewohnten langen Nachklang einer Glocke.

Der Grund: die Halterung, die 
den Hammer über der Glocke 
hält, sodass der Hammer abge-
federt wird und die Glocke auch 
geläutet werden kann, war ge-
brochen. 
Dank der Kompetenz des 
Schmiedemeisters Enrico Gast-
berg aus Mochau konnte die 
Halterung jetzt wieder instand-
gesetzt und eingerichtet wer-
den. Nun kann die große Glocke 
von 1657 beim Stundenschlag 
wieder ihren vollen Klang ent-
falten.
Markus Häntzschel (Text + Foto)

Die turmuhr schlägt wieder

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmitt ag 
                                              (über Frau I. Rößger, Tel. 03431 703 900)
- Hauskreis Junge erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche Döbeln e.V.
Liebe Gemeindebriefl eser,
nach der Wende war endlich die Mög-
lichkeit einer umfangreichen Sanierung 
der Stadtkirche gegeben. Gemeinsam 
mit der Stadt Döbeln, über das För-
derprogramm der STEG, wurde dies 
angegangen. Aber auch die Bürger der 
Stadt sowie Einrichtungen und Betrie-
be sollten dabei einbezogen werden. 
Am 07.10.1992 gründete sich der Ver-
ein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche 
Döbeln e.V. In kürzester Zeit hatt e der 
Verein 58 Mitglieder: Gemeindeglieder, 
Bürger der Stadt, Insti tuti onen und Be-
triebe. Das Ziel war, das älteste Gebäu-
de der Stadt mit seinen wertvollen Ein-
richtungsgegenständen zu erhalten und 
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt 
zu machen und es als Gott eshaus und 
Begegnungsstätt e von Christen, Musik-
freunden und historisch interessierten 
Menschen zu bewahren.
So wurde durch die Beteiligung des 
Vereins über die letzten gut 32 Jahre 
viel bewegt: Innensanierung der Kir-
che, Instandsetzung nach dem Jahrtau-
sendhochwasser 2002, Mitf inanzierung 
einer Glocke bei der Erneuerung des 
Geläutes, Vervollkommnung der Dach-
bekrönung der Marienkapelle bei der 
Dachsanierung 2016, Restaurierung 

wertvoller sakraler Gegenstände, Un-
terstützung der Restaurierung der zwei 
Engel über dem Taufstein, Herstellung 
von zwei Kirchenführern.
Natürlich sind die Aufgaben nicht ab-
geschlossen. Weitere Projekte müssen 
durchgeführt werden: Renovierung der 
Bibliothek „Heimlichkeit“, Beseiti gung 
von Rissen im Deckengewölbe und 
malerische Renovierung, Instandset-
zung von Türen mit Bleiglas-Fassungen 
u.v.a.m.
Gerade in der Zeit der Vergrößerung 
von organisatorischen Strukturen, wo 
die Kirchgemeinde für nun mehr 12 Kir-
chen zuständig ist, ist es wichti g, dass 
der Verein Verantwortung für diese 
wertvolle Kirche mit wahrnimmt.
Wir brauchen Mitglieder, die unsere 
St. Nicolaikirche mit erhalten. Der Min-
destbeitrag jährlich beträgt 3,- Euro.
alle beträge darüber hinaus werden als 
Spenden betrachtet, die der Kirche zu-
gutekommen. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie Mitglied werden und unsere 
arbeit unterstützen. ein Faltblatt  über 
den Verein (mit beitritt serklärung) fi n-
den Sie in der Kirche und im Pfarramt.

Ihr Lutz Behrisch, Pfr.i.R.
(Vereinsvorsitzender)

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info
Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 16.05. / 20.06. 10:00

über das Pfarramt
Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 09.05. / 13.06. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Männerstammtisch
im "Döbelner Hof" 08.05. / 05.06. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Seniorennachmittag Di, 20.05. 14:30 Frau Rößger

Seniorenkreis Di, 17.06. 14:30 über das Pfarramt

Geburtstagsfeier Mi, 28.05. 14:00 über das Pfarramt

Ehepaarkreis Di, 20.05. / 17.06. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 12.05. / 16.06. 19:00 Pfrn. Beuchel

Stillbegegnung Di, 06.05. / 03.06. 9:30 Kerstin Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis 
Rasselbande Mo, 26.05. / 23.06. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfirmandentag
NUR Klasse 8 10.05.

Pfrn. Beuchel und
Diakonin HagedornKonfirmandentag

NUR Klasse 7 24.05.

Konfirmandenrüstzeit
für Klasse 7 13. bis 15.06. in Schmannewitz

Herzliche Einladung zur
Jubelkonfirmation

am Sonntag, 22. Juni, 10:00 Uhr, St. Nicolaikirche Döbeln
Wir laden alle ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden

der Jahre 2000, 1975, 1965, 1960 oder früher ein.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die entweder in einer unserer Kirchen 
konfirmiert wurden (auch wenn Sie inzwischen weggezogen sind) oder aktuell 
in unserer Gemeinde wohnen (auch wenn Sie woanders konfirmiert wurden). 

Es ist also jeder eingeladen, sich an die eigene Konfirmation zu erinnern.
Interessenten melden sich bitte umgehend im Pfarramt Döbeln. 
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Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:30 – 16:30 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.

Gottesdienst für Klein und Groß
am Sonntag, 22. Juni,

10:00 Uhr, Kirche Zschochau
Vorher ab 9:30 Uhr Kirchenkaff ee!

Gott esdienst
für

Klein & Groß
am 23. März

in Hof

(Fotos: K. Kunze)

◀
mit einem Puppenspiel 
zum Thema
Segnung Davids
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Herzliche Einladung zu den Seniorenandachten

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Herzliche Einladung
Sonntag, 4. Mai 2025,

17:00 Uhr – St. Gott hardkirche Jahna
Frühlingskonzert mit dem Döllnitztalchor

Leitung: Eva von der Heyde
Eine bunte Mischung von Liedern

verschiedener Epochen
und Sti lrichtungen.

Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht!
Eintritt  frei, um eine Kollekte wird gebeten. 

Es ist eine schöne Traditi on geworden, sich am 
ersten Freitag im März in der Feuerwehr Hof zu 
treff en und miteinander den Weltgebetstag zu 
feiern.
So haben wir miteinander schon die verschie-
densten Länder, im Geiste, bereist, haben von 
dem Leben der Frauen erfahren und die Länder 
in ihren schönsten Farben, in Bildern, gesehen. 
Dieses Jahr waren es die Cookinseln die wir er-
leben durft en, mit dem Thema "wunderbar 
geschaff en". Ein schöner Abend mit gemeinsa-
men Beten, Singen, Essen und Trinken. 
Vielen Dank an alle, die ihr hier mit 
dabei ward. Sei es um Dabei-zu-sein 
oder mitzuhelfen. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr. Und 
wie immer: Obwohl es Weltge-
betstag der Frauen heißt, sind uns 
auch die Männer recht herzlich will-
kommen! Angela Tanner

Rückblick Weltgebetstag

men Beten, Singen, Essen und Trinken. 
Vielen Dank an alle, die ihr hier mit 
dabei ward. Sei es um Dabei-zu-sein 
oder mitzuhelfen. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr. Und 
wie immer: Obwohl es Weltge-
betstag der Frauen heißt, sind uns 
auch die Männer recht herzlich will-

am 3. Juni,
14:00 Uhr

gemeinsam mit dem
Technitzer Seniorenkreis

in Technitz

am 6. Mai,
14:00 Uhr

im Vereinshaus des 
Heimatvereins Jahna

(alte Feuerwehr)

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung

zu besonderen Gott esdiensten

Gott esdienst 
zum
Weltgebetstag 
am 9. März
in Ziegra

(Fotos:
S. Kehlenbach
und K. Steger)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 02.05. / 06.06. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 21.05.
Mi, 03.06.

14:30
14:00

Luise Patzig 
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz Do, 22.05. 19:30 Fam. Behrisch 
Dr.-Fankhänel-Str. 6

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz 
03431 617 985

Hauskreis 
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig 

0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) Do, 15.05. / 12.06. / 26.06. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) Do, 08.05. / 22.05.
       05.06. / 19.06. 15:00 im Pfarrhaus

Konfirmanden- 
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Am Sonnabend, dem 3. Mai, ab 9:00 Uhr
in der Kirche Technitz

mit Kirchen- und Gartenputz
Am Sonnabend, dem 17. Mai, ab 9:00 Uhr

in der Kirche Ziegra
mit Kirchen- und Gartenputz

Putzutensilien bitte mitbringen - Danke!

Einladung  zum  Kirchenputz

Herzliche Einladung zum Heimatkunde-Abend
am Mittwoch, 28. Mai, 19:30 Uhr, Kirche Technitz

"Der Kirchenbaumeister Uhlig und seine Gotteshäuser -
mit besonderem Blick auf die Kirche zu Technitz"

Referent: Denkmalpfleger Michael Kreskowsky
(siehe auch Rückseite 28)
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04. Mai

Misericordias
Domini
Kollekte:
Posaunen-
mission

08:30 Uhr Kirche beicha
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

8. Mai
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

11. Mai
Jubilate
K: Eig. Gemeinde

10:00 Uhr Kirche technitz
Regionaler Gott esdienst mit
Vorstellung der Konfi rmanden

Konfi rmanden

18. Mai
Kantate
Kollekte:
Kirchenmusik

08:30 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst
mit der Lobpreisgruppe

Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst
mit der Lobpreisgruppe

Pfrn. Beuchel

14:00 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst mit Taufe

Pfr.i.R.
Behrisch

16:00 Uhr St. Nicolaikirche 
Andacht zum
Regionalen Chortreff en

Pfr. Schindler

22. Mai
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

25. Mai
Rogate
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche ostrau
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

Fortsetzung nächste Seite
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25. Mai

Fortsetzung
10:00 Uhr Kirche technitz
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

29. Mai
Christi 
Himmelfahrt
K: Weltmission

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Familiengott esdienst

Pfrn. Beuchel u.
Diakonin
Hagedorn

01. Juni
Exaudi
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst

Sup.i.R.
Rudolph

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Sup.i.R.
Rudolph

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

05. Juni
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

08. Juni
Pfi ngstsonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Konfi rmati on Pfrn. Beuchel

09. Juni
Pfi ngstmontag
K: Diakonie Deutschl.

10:00 Uhr Kirche technitz
Regionaler
Lektorengott esdienst

Andreas
Pelz

15. Juni
Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschaitz
Lektorengott esdienst

Torsten
Schmidt

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst

Torsten
Schmidt

10:30 Uhr obermarkt Döbeln
Gott esdienst
zum Döbelner Stadtf est

Prädikant
Kretzschmann

11:00 Uhr Kirche Jahna
Biker-Gott esdienst

Herr
Bürger
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19. Juni

Donnerstag
19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

22. Juni
1. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte: Erhaltg. 
und Erneuerung 
kirchl. Gebäude

10:00 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst für Klein & Groß
mit Taufe

Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Jubelkonfi rmati on

Prädikant
Girbig

24. Juni
Johannistag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

15:00 Uhr Kirche Simselwitz
Andacht zum Johannistag Pfrn. Beuchel

17:00 Uhr Kirche Mochau
Andacht zum Johannistag

Kantor
Häntzschel

18:00 Uhr Kirche ostrau
Andacht zum Johannistag

Lektorin
Yvonne Seidel

19:00 Uhr Kirche technitz
Andacht zum Johannistag

Lektorin
Gabriele Langner

29. Juni
2. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:00 Uhr Kirche Jahna
Andacht zum Johannistag Pfrn. Beuchel

17:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Andacht zum Johannistag

Lektorin
Susan Kunze

03. Juli
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

06. Juli
3. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte: kirchl.
Frauen-, Fam.- u. 
Mütt ergenesungs-
arbeit

10:00 Uhr Kirche technitz
Lektorengott esdienst

Gabriele
Langner

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Familie
Schulz

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst zu Kirchweih Pfrn. Beuchel

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,
melden Sie sich bitt e zu den Sprechzeiten

in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).
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Für den Herbst ist auch dieses Jahr wieder eine
Ausfahrt für Seniorinnen und Senioren geplant.

Der Tagesausfl ug mit Andacht, Mitt agessen und Kaff eetrinken
hat als besonderen Höhepunkt den Besuch

des Klosters „St. Marienstern“ in Panschwitz-Kuckau.
Datum: Dienstag, 30.09.2025

abfahrt: Zwischen 8:00 und 9:00 Uhr in Döbeln, Jahna, Mochau und technitz 
(damit ein Ort angefahren wird, müssen sich mindestens 3 Personen dafür an-

melden, ansonsten bitt en wir an einem der anderen Orte einzusteigen),
die genaue Abfahrtszeit wird vorher bekannt gegeben.

Kosten: 80,00 €
Plätze: bis 40 Personen

anmeldung: bis 15.07.2025 in den Gemeindebüros
mit Name, telefonnummer, Zusti egsort
und Bezahlung des Teilnehmerbeitrages 

Herzliche einladung zum Seniorenausfl ug mit Klosterführung

Liebe Stephanie,
ich spaziere gerade im Sonnenschein 
zu einem Geburtstagsbesuch und den-
ke nochmal über den heuti gen Gott es-
dienst nach.
Ich prüfe und überlege, was 
ich mir Gutes davon be-
wahren kann. Es war ein 
sehr kurzweiliger Gott es-
dienst mit aussagekräft i-
gen Anspielen von tollen 
Laienschauspieler*innen, 
mit starkem Lobpreischor, mit 
perfekter Technik, mit Hand-
puppe und natürlich mit Dir 
Stephanie. Du hast Dir wie-
der so viele Gedanken zu die-
sem Gott esdienst gemacht 
und dafür ganz gewiss eine 
Menge an Vorbereitung und 
Planung investi ert, um uns 
solch einen gutt uenden Got-
tesdienst zu schenken, von 
dem ich mir alles als „Gu-
tes bewahren“ kann, wie ich 
beim Grübeln feststelle. Du 
schaff st es immer wieder, so 
schöne Momente zu berei-
ten, ob bei Gott esdiensten 
zum Beispiel mit der JG, bei 

der Auswahl  vom Krippenspiel (was 
wieder super war und genau richti g an 
die Spieler*innen verteilt war), bei Ge-
sprächen, bei Rüstzeiten …

Ich weiß, dass dies auch Deine Ar-
beit ist, all diese Dinge zu orga-

nisieren. Ich weiß aber auch, 
dass Vieles davon über die 
Arbeitszeit hinausgeht und 
Du uns somit Deine Frei-
zeit schenkst. Dafür möch-
te ich Dir hiermit nun auch 
mal DANKE sagen. Danke, 

dass du Dich für die Gemein-
de so einbringst und uns 
dadurch auch einen Halt 
gibst bei all den Verände-
rungen im Gemeindele-
ben.
Ich denke, dass ich dies 
nicht nur allein so sehe, 
sondern ganz viele Kleine 
und Große mir zusti m-
men. Vielen Dank natür-
lich auch an deine Familie:
An Stefan, der oft  die 
Technik betreut und na-
türlich auch an die Jungs.
Bleibt behütet!
Annett Schmidt

Danke, Stephanie !!!

Ich prüfe und überlege, was 
ich mir Gutes davon be-

Laienschauspieler*innen, 
mit starkem Lobpreischor, mit 
perfekter Technik, mit Hand-

beit ist, all diese Dinge zu orga-
nisieren. Ich weiß aber auch, 
dass Vieles davon über die 
Arbeitszeit hinausgeht und 

te ich Dir hiermit nun auch 
mal DANKE sagen. Danke, 

dass du Dich für die Gemein-
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Der "Hauskreis Masten" stellt sich vor

Unser Hauskreis, welcher nüchtern als 
Hauskreis Masten im Gemeindebrief 
zu fi nden ist, besteht seit der Teilung 
des einst großen Hauskreises seither 
aus drei Paaren. Je nach zeitlicher Er-
möglichung kommen wir aller 14 Tagen 
donnerstags zusammen, mal in Döbeln/
Masten, mal in Kriebethal. Was wir wol-
len, ist Gemeinde im Kleinen zu leben, 
singen, Gebetsgemeinschaft , in der Bi-
bel lesen, Austausch, quasi aneinander 
dran sein in den Höhen und Tiefen des 
Lebens und den Bezug 
zur Bibel dabei herstel-
len. So sind unsere Fa-
miliensituati onen durch 
kleine und große Kinder 
unterschiedlich, wir ge-
ben uns gegenseiti g Halt. 
Dass wir gern ein off ener 
Kreis sind, ist auf dem 
Foto zu sehen, als Deb-
by, Deborah Chepkorir, 
Pastorin aus Kenia vor 
einem Jahr bei uns zu 
Gast war. Wer zu uns in 
den Hauskreis kommen 
möchte, muss weder 
verheiratet sein, noch 
Kinder haben, lediglich 

Interesse und Neugier, mehr vom Glau-
ben wissen zu wollen und gemeinsam 
unterwegs zu sein als Kinder Gott es. Ak-
tuell lesen wir im Johannesevangelium 
und grüßen euch mit folgendem Vers: 
"Wenn ihr euch nach meinen Worten 
richtet, seid ihr wirklich meine Jünger. 
ihr werdet die Wahrheit erkennen und 
die Wahrheit wird euch frei machen." 
Johannes 8, Vers 31,32
Gisela Creutz
(Text und Foto)

Gott esdienst zum Weltgebetstag am 7. März in Döbeln
mit anschließender Verkostung
landestypischer Speisen der Cookinseln (Fotos: K. Heil)
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Wir haben in unserer St. 
Nicolaikirche in Döbeln 
eine historische Biblio-
thek, die im Jahre 1525 
gegründet wurde und 
in diesem Jahr wollen 
wir den 500-sten Jah-
restag der Bibliothek 
begehen. Insgesamt 
besteht die Bibliothek 
aus ca. 4 000 Büchern, 
wovon 22 sogenannte 
Inkunabeln (Drucke vor 
1500) sind. Vier der Inkunabeln gibt es 
in Sachsen nur bei uns in der Bibliothek 
und acht sind noch einmal in einer an-
deren Bibliothek in Sachsen vorhanden.
Zusammen mit dem Museum der Stadt 
Döbeln soll im Museum eine kleine Aus-
stellung von einigen Büchern vorberei-
tet werden.
Die Bedeutung unserer Biblio-
thek soll am Freitag, dem 20. Juni , 
um 19:00 Uhr im Rathaus 
mit einer Vernissage mit 
einem Vortrag von Professor 
Dr. Thomas Fuchs von der 
Universität Leipzig, zur Er-
öffnung der Ausstellung im 
Museum, gewürdigt werden. 
	 Zukünftig ist auch 
geplant zu festen Zeiten Füh-
rungen durch unsere Kirche 
und unsere Bibliothek anzu-
bieten.   
Einige der Bücher bedürfen 
einer Reparatur bzw. Rei-
nigung oder Schutzverpa-

ckung, was bei dem Al-
ter nicht verwunderlich 
ist und punktuell dem-
nächst geschehen soll. 
Die Trocken-Reinigung 
eines Buches und die 
Schutzverpackung, z.B. 
durch das Zentrum für 
Bucherhaltung in Leip-
zig, verursachen Kosten 
von ca. 50 Euro.
Falls Sie dies unterstüt-
zen wollen, freuen wir 

uns über zweckgebundene Spenden 
hierfür.

Spendenkonto Kirchgemeinde:
IBAN DE33 8606 5468 0330 0090 47

VR-Bank Mittelsachsen
Verwendungszweck:
„Spende Bibliothek“

Helmut Bunde (Text und Fotos)

500 Jahre Bibliothek in der St. Nicolaikirche

Am 19. März hatten die Teilnehmer vom 
Seniorennachmittag die Möglichkeit, die 
"Heimlichkeit" in unserer Kirche zu besu-
chen. Herr Bunde führte uns durch den 
Raum und zeigte uns alte und uralte Schrif-
ten. Manches Papier war 500 Jahre alt, teil-
weise mit farbigen Mustern geschmückt, 
auch persönliche Anmerkungen. Die Ein-
bände hatten verzierte Beschläge, auf Lei-
nen sahen wir Porträts von Kirchenleuten 
oder Szenen. Manche Bücher sind so dick, 
dass man sie kaum tragen kann. Wir lernen, 
das diese "aufgeschlagen" wurden, denn 

sie werden mit Lederbändern und Span-
gen gehalten, die nur mit einem Schlag 
auf den Einband geöffnet werden können. 
Wir konnten nur staunen! Auch über Herrn 
Bunde, mit welcher Begeisterung er diese 
Schätze hütet. Der Raum selber bedarf ei-
ner Renovierung. Dann werden auch alte 
Ornamente in den Deckenstreben freige-
legt. All diese Schätze sind es wert, erhal-
ten zu werden. Dazu geben wir gern unsere 
Kollekte. Bitte spenden auch Sie!

Danke für diesen Nachmittag
Ilona Rößger
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Am Sonnabend, dem 17. Mai, besucht der Friedens-Treck
Brück - Berlin - Jerusalem
die Stadt Döbeln (Obermarkt)

Wir transportieren auf einem Glockenwagen eine Friedensglocke in die Hand-und-
Hand-Schule nach Jerusalem. 
Wir laden ein zum Besuch unseres Camps ab 19:00 Uhr. Bei Wunsch mit Vortrag 
und Gesprächen. (Text & Fotos: Friedenstreck, Foto links: Guss der Friedensglocke im Jahr 2020)

Einladung an alle Interessierten
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Liebe Gemeindeglieder
zu Hause in Döbeln und Umgebung,
als Eure Missionare in Südafrika pla-
nen wir derzeit – begleitet von unserer 
Missionsgesellschaft WEC Deutschland   
einen weiteren sogenannten Heima-
taufenthalt im Zeitraum Juni-August 
2025. Insgesamt werden wir 2 Mona-
te in Deutschland verbringen und da-
von auch einige Zeit im Raum Döbeln, 
um Zeit in Familie zu verbringen und 
Freundschaften und Kontakte aufzufri-
schen.
Mit der Gemeindeleitung haben wir 
dazu folgende Termine abgestimmt, zu 
denen wir jeden von Euch ganz herz-
lich einladen möchten:

1. Austausch-Nachmittag im KiJuFaZ 
am Sonnabend, 28. Juni, ab 14:00 Uhr. 
Hier wollen wir bei Kaffee und Kuchen 
den aktuellen Stand unseres Dienstes 
in Südafrika vorstellen, geistliche Ge-
meinschaft haben mit Input und Gebet 
sowie einfach Zeit mit Euch genießen. 
Wer einen Kuchen beisteuern kann, 
melde sich bitte bei Christians Schwes-
ter Dorit Rädisch (0175 57 44 564).

2. Gottesdienst in der St. Nicolaikirche  
am Sonntag, 6. Juli, 10:00 Uhr

Wir wollen gemeinsam Gottesdienst 
mit Euch feiern und gegebenenfalls Ele-
mente oder Themen aus dem Missions-
dienst aufgreifen
Danach wollen wir noch eine Weile für 
Gespräche an einem Info-Tisch zur Ver-
fügung stehen, vielleicht bei einer Tasse 
südafrikanischem Roisbos-Tee.

Wenn Ihr bitte für diesen Heimatauf-
enthalt beten könntet! Derzeit können 
wir aufgrund unklarer Visa-Situationen 
noch keine Flüge buchen und somit 
„hängt alles noch etwas in der Luft“. 

ACHTUNG: Wir haben eine WhatsApp- 
Gruppe eingerichtet, um Euch spontan 
immer einmal Eindrücke, Videos und 
Schnappschüsse und kurze Infos aus 
Südafrika aufs Smartphone zu schicken. 
Wenn Du gern dabei sein 
willst, scanne bitte diesen 
QR Code oder lass uns über 
das Pfarramt Deine Handy-
nummer wissen. ▶

Wer unseren Rundbrief 
ca. 3 mal im Jahr erhalten 
möchte, scannt bitte hier ◀

Eure und Ihre Familie Schulz 

Neues von Familie Schulz aus Melusi in Südafrika

(zum Foto links) Mit 25 Konfis und ei-
nigen ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
aus Döbeln und Waldheim sind wir 
dieses Jahr nach Hohenstein-Ernstthal 
gefahren. 
In den fünf Tagen drehte sich alles ums 
Thema „Wer bin ich, und wenn ja wie 
viele?“ Es gab verschiedene Seminare, 
in denen die Konfis etwas über ihre ei-
gene Identität erfahren konnten. „Ich 
gläub-ich“ war eines davon und die 
Konfis konnten ihren Glaubensweg Re-
vue passieren lassen.
Außerdem gab es nachmittags verschie-
denste Workshops, die von Perlenarm-
bändern basteln bis Klobürsten-Hockey 
reichten.

Beim „Spiel des Lebens“ mussten die 
Konfis ein Leben in einem Nachmittag 
durchspielen, indem sie verschiedens-
te Aufgaben lösen und Entscheidungen 
treffen - Schulzeit, Hochzeit und Rente 
inklusive.
Es gab auch einen Wellness-Abend, bei 
dem die Konfis sich einfach mal ent-
spannen und sich und anderen etwas 
Gutes tun konnten. Gesichstmasken, 
Massagen oder eine persönliche Farb-
beratung waren sehr beliebt.
Der letzte Abend war ein bunter Abend, 
bei dem die Konfis selbst ausgedachte 
Theaterstücke vorstellten - oft mit sehr 
viel Humor.
Theresa Kretzschmann

Rückblick - Konfirmandenrüstzeit
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Vom 29. bis zum 31. August 2025 wollen wir zu einer Gemeinderüstzeit
ins „Winfriedhaus“ nach Schmiedeberg (Dippoldiswalde) aufbrechen. 

Wir wollen ein Wochenende lang als Gemeinde zusammen leben, uns austau-
schen, kreativ tätig werden und Gemeinschaft verbringen.
„Wenn der Glaube Wege kreuzt“ wird unser Thema für die gemeinsamen Tage 
sein. 
	 Wie oft begegnen Ihnen Kreuze auf den Wegen und an den Straßen?
	 Was bedeuten sie? 
	 Wo „durchkreuzen“ wir mit unserem Glauben manchmal Wege?   
Das soll uns nicht nur im gemeinsamen Austausch beschäftigen, sondern wir wol-
len dazu auch ganz praktisch tätig werden und an Wegkreuzen arbeiten. Es wird 
für jede Altersgruppe etwas dabei sein. 
Am Sonntag wollen wir dann natürlich auch gemeinsam Gottesdienst feiern. 
Neugierig geworden? Dann am besten jetzt gleich den Termin vormerken und an-
melden. 
Das geht per Mail an kg.doebelner-region@evlks.de oder Sie schneiden den aus-
gefüllten Anmeldezettel aus und bringen ihn in Ihrem Pfarramt vorbei. 
	 Teilnehmerbeiträge für 2 Übernachtungen mit Vollverpflegung:
	 Kinder 6-12 Jahre: 	   80,- €
	 Jugendliche 13-19 Jahre: 	 100,- €
	 Junge Erwachsene 20-26 Jahre: 	 108,- €
	 Erwachsene ab 27 Jahren: 	 118,- €

"Wenn der Glaube Wege kreuzt"

Anmeldung Gemeinderüstzeit vom 29. bis 31. August 2025
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Teilnahme an der Gemeinderüstzeit 

der Ev.-Luth. Trinitatis-Kirchgemeinde Döbelner Region an. 
Name Vorname

Telefon E-Mail

Personenzahl & Alter

Text:
Einheits-

übersetzung
der

Heiligen Schrift,
revidiert 2017,

© 2017
Katholische

Bibelanstalt, 
Stuttgart

Grafik:
© Gemeindebrief-

Druckerei
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teRMiNe:
-  6. bis 9. Mai
   Schuli - Fahrt nach Schmannewitz

-  15. Mai, 19:30 Uhr,
   START - Elternabend
   für alle Eltern deren Kind
   wir ab august 2025 aufnehmen

   SaVe tHe Date:
-  am 20. September 2025
   feiern wir Geburtstag!
   Unser Kindergarten wird 90!
   Wenn das nicht ein Grund
   zum Feiern ist!

Eine weitere Schuli-Projektwoche liegt 
nun hinter uns und fand mit einem Aus-
fl ug nach Roßwein zum Aquarien- & 
Terrarienverein "Ossiris e.V." ihren Ab-
schluss. Die Woche bot uns eine Viel-

zahl an Themen, 
Angeboten und Ak-
ti vitäten rund um 
das Thema
"tiere - wir fühlen 
wie sie und lernen 
sie besser kennen". 
Unsere Schulanfän-
ger erhielten u.a. Einblick in das Täti g-
keitsfeld einer Tierärzti n. Frau Rüff er 
besuchte uns mit ihren Meerschwein-
chen Lott a und Ben. Wir feierten Fa-
sching mit ti erischen Wett bewerbsspie-
len. Am Donnertag besuchten wir die 
Tierärztliche Gemeinschaft spraxis von 
Frau Dr. S. Franz & F. Jäckel. Dort erhiel-
ten die Kinder viele Informati onen zum 
Praxisalltag. Die Kinder nahmen an der 
Untersuchung eines Kaninchens und ei-
nes Hundes teil und durft en ihre Fragen 
stellen. 

Herzliche Grüße
Denise Kouba und Rahel Kretzschmann

 tierisch, ti erisch!
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 „WIR BRAUCHEN FREIE SCHULEN!“

... so der Kultusminister Conrad Cle-
mens zu seinem Besuch bei uns im 
Christlichen Lernraum Technitz.
Im Rahmen seiner „100 Schulen in 
100 Tagen“-Tour besuchte Sachsens 
Kultusminister Conrad Clemens am 
12.03.2025, unseren Lernraum. Sein 
Ziel ist es, einen direkten Einblick in die 
sächsische Schullandschaft zu erhalten, 
zuzuhören, wo Herausforderungen be-
stehen und gemeinsam mit den Schulen 
nach Lösungen zu suchen.
Wir haben uns sehr über den Besuch 
des Ministers und der anderen Gäste, 
darunter der Oberbürgermeister Sven 
Liebhauser und der Vorsitzende der SPD-
Landtagsfraktion, Henning Homann, ge-
freut. Während seines Besuches konnte 
sich der Kultusminister ein Bild von der 
besonderen Lern- und Arbeitsweise un-
serer Schule machen. Im Rahmen einer 
kurzweiligen Hospitation in der Stamm-
gruppe Birke durfte Herr Clemens das 
Lernkonzept in der Jahrgangsmischung 
1 bis 4 kennenlernen, das seit diesem 
Schuljahr fest etabliert ist. Die Kinder 
lernen hier nach Wochenplänen in Frei-
arbeit sowie in jahrgangshomogenen 
Fachunterrichtsstunden – stets hand-
lungsorientiert und unterstützt durch 
zahlreiche Montessori-Materialien. 
Besonders beeindruckt zeigte sich der 
Minister von der ruhigen und selbstän-
digen Arbeitsweise der Kinder.
Im Gespräch mit dem Minister haben 
wir auch die Herausforderungen, die 
diese moderne und inklusive Pädagogik 
mit sich bringt, offen angesprochen. So 
machten wir eindringlich auf die räum-
lichen Probleme aufmerksam: Die Grup-
penräume mit lediglich 50 Quadratme-
tern sind für das offene pädagogische 
Konzept zu klein, das Treppenhaus so-
wie die Rettungstreppe entsprechen 
nicht mehr den aktuellen Brandschutz-
vorgaben, und auch der Sanitärbereich 
muss dringend erweitert werden. Wir 
präsentierten unsere Pläne für die 
dringend notwendige Erweiterung des 
Schulgebäudes und sprachen dabei 

auch die schwierige Aufgabe der Finan-
zierung an.
Sein Besuch galt auch dem Hort. Hier 
konnte er sich davon überzeugen, wie 
herzlich und engagiert die Kinder im 
Ganztag betreut werden. Nicht zuletzt 
würdigte der Minister das große Enga-
gement des gesamten Lernraumteams 
und welchen besonderen Ort des Ler-
nens wir geschaffen haben. Dies zeigt 
sich nicht nur in einem zeitgemäßen, 
kompetenzorientierten sowie freud-
vollen Lernkonzept, sondern auch in 
einem liebevoll, kindgerecht und natur-
nah gestaltetem Außengelände, für das 
der Christliche Lernraum in 2024 mit 
dem ersten Platz beim 8. Sächsischen 
Kinder-Garten-Wettbewerb ausgezeich-
net wurde.
Der Besuch des Staatsministers war für 
uns eine wertvolle Gelegenheit, unsere 
Arbeit sichtbar zu machen und zugleich 
konkrete Anliegen direkt an das Kul-
tusministerium heranzutragen. Unser 
Team, die Kinder und Eltern hoffen nun 
auf Unterstützung, um die Zukunft die-
ser besonderen Lernstätte auch baulich 
sichern und weiterentwickeln zu kön-
nen.
Nelly Kührig (Foto: CSV)
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Weitere Infos unter: 
www.christlicher

lernraum.de
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EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Rafael Schindler ...................   034386 41234
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christine Richter

Öffnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Siegfried Roßberg

Öffnungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende:
Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber
                                                                                

 0176 2129 0850
 0171 4995 314
💻   Friedhof.Jahnatal@evlks.de

Öffnungszeiten: Verwaltung: ..............   	Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 10:30 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: Do.  13:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:  	Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:      	Katrin Pöhlich      0176 2127 5945

Öffnungszeiten: Verwaltung: ................. Mo. 07:00 - 10:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:     Do.  14:00 - 16:00 Uhr
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Bankverbindungen

Allgemeines:
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Beicha-Mochau und Döbeln:
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Jahnatal und Technitz-Ziegra:
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Vakanzvertretung 
Pfr. Rafael Schindler

 (034386) 41234 
💻  rafael.schindler@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604 
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebeln.de

Gemeindepädagogin 
Maria Klupsch

 0160 9095 0915 
💻  maria.klupsch@evlks.de

Kantor 
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687 
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebeln.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 (03431) 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de
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Plakat: M. Kreskowsky


